
 

 
 
 

SEITE 6 

  

 

MATERIALIEN: Zweige von Obstbäumen, Weiden, Birken, Palmkätzchen, Bänder, 
Bastelmaterialien wie Pappe, Watte, Pompons und evtl. ausgeblasene Eier  

ZIEL: Durch das gemeinsame gestalten eines Osterstrauches, werden Kinder dazu 
eingeladen, in die Kirche zu kommen und den Kirchenraum aktiv mitzugestalten. 
Außerdem wird das Thema Auferstehung aufgegriffen und Kindern ermöglicht, aktiv an 
der Freude über die Auferstehung Jesu teilzuhaben. Durch einen zentralen Platz in der 
Kirche, können sich auch andere Menschen über den bunten Strauch freuen.  

ZUSAMMENFASSUNG: Die Kinder basteln Anhänger, welche sie dann selbst an den 

Osterstrauch in der Kirche* hängen können. So wird für alle BesucherInnen die Freude 

über die Auferstehung Jesu sichtbar. Und mit etwas Glück blüht der Strauch zu Ostern 
sogar.   

*ACHTUNG: Bitte unbedingt Rücksprache mit den Pfarrverantwortlichen halten, ob das 

Aufstellen und Gestalten eines Osterstrauches, auf dem Kinder selbstgemachte Anhänger 
anbringen können, erwünscht ist.   

 

METHODE:   

Jungscharkinder, Gruppenleiter/innen und Eltern aufgepasst: Lasst eure Kirche 
aufleben, indem ihr einen kunterbunt behängten Osterstrauch gestaltet. In der Zeit vor 
und zu Ostern wird es in der Kirche dadurch immer bunter und die Freude über die 
Auferstehung Jesu wird sichtbar. Die Kinder müssen für diese Aktion nicht an einer 
Gruppenstunde teilnehmen, sollten diese bis Ostern noch nicht wieder möglich sein. 
Jedes Kind kann zu Hause einen eigenen Anhänger gestalten (z.B. ein Küken aus gelben 
Pompons, ein bemaltes Osterei, einen Hasen aus Pappe, ein Schaf aus Watte, usw.). 
Dieser kann dann mit den Eltern gemeinsam in der Kirche an den Osterstrauch gehängt 
werden. So wird der Strauch gemeinsam- aber doch alleine- bunt gestaltet.  

  

 

  

LASS‘ DEINE KIRCHE AUFLEBEN! 


